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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TG Sachsenhausen 04 II : TV Eschersheim 1895 III 
Sonntag, 12.02.2023, 14:00 Uhr

TG Sachsenhausen 04 II baut Siegesserie aus

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 35:30 in den Sätzen gewannen die Spieler
von der TG Sachsenhausen 04 II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 6 gegen den TV
Eschersheim 1895 III. 195 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel Rosamilia /
Klanert den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Rosamilia / Klanert gewannen ihr Spiel gegen Eberhardt /
Davuluri überzeugend mit 11:8, 11:9, 11:6. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Hock / Günther das
Match gegen Weber / Döll und gewannen 3:1. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Roth / Diefenbach und Taschner / Luck, das Roth / Diefenbach letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Das war nichts für schwache Nerven. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Johannes Hock besiegelte mit einem 12:10, 11:6, 10:12, 11:7
gegen Jakob Döll einen Punkt für sein Team. Kaum Chancen hatte hingegen Beniamino Rosamilia
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Benedikt Vincent Weber. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit 1:3 verlor im Anschluss Thomas Klanert
seine Partie gegen Maximilian-Veit Taschner, in die Klanert im Vorfeld eigentlich als deutlich
favorisiert gegangen war. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte indessen Daniel
Günther beim 3:0 gegen Martin Eberhardt und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Das
folgende Einzel zwischen Florian Roth und Sai Kumar Davuluri, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete
dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Thomas Diefenbach eine Vier-Satz-Niederlage
gegen Pascal Luck kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Johannes Hock
holte anschließend indes mit einem 11:2, 13:11, 6:11, 11:7 gegen Benedikt Vincent Weber einen
Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Beniamino Rosamilia in der Partie gegen Jakob Döll. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Thomas Klanert nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Lange mit Maximilian-Veit Taschner ringen musste Daniel Günther, bis er
seinen Kontrahenten mit 11:9, 3:11, 11:9, 9:11, 11:9 niedergerungen hatte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Günther endete. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Florian Roth
sein Spiel gegen Pascal Luck letztlich mit 12:10, 4:11, 8:11, 9:11. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Thomas Diefenbach eine Niederlage in vier Sätzen gegen Sai Kumar Davuluri
kassierte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren
Rosamilia / Klanert beim 11:6, 7:11, 11:5, 11:5 gegen Weber / Döll doch überlegen. Ein umkämpfter
Teamerfolg für die TG Sachsenhausen 04 II war unter Dach und Fach.
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Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für die TG Sachsenhausen 04 II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die SG 1878 Sossenheim II am 17.02.2023 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TV Eschersheim 1895 III wird nach dieser Niederlage
im nächsten Spiel am 18.02.2023 gegen den TuS 1872 Schwanheim erneut versuchen, erfolgreich
zu sein.

 Statistik:
 TG Sachsenhausen 04 II

Doppel: Rosamilia / Klanert 2:0, Hock / Günther 1:0, Roth / Diefenbach 1:0 
Einzel: J. Hock 2:0, B. Rosamilia 0:2, T. Klanert 1:1, D. Günther 2:0, F. Roth 0:2, T. Diefenbach 0:2 

 TV Eschersheim 1895 III
Doppel: Weber / Döll 0:2, Eberhardt / Davuluri 0:1, Taschner / Luck 0:1 
Einzel: B. Weber 1:1, J. Döll 1:1, M. Eberhardt 0:2, M. Taschner 1:1, P. Luck 2:0, S. Davuluri 2:0


